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Regelungen von Flächengewicht, Dicke 

und Feuchte in der Vliesstoffmaschine

Dr. Gerhard Spies / Bruno Moder          PROTAGON PROCESS TECHNOLOGIES GMBH
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„Statements“

•Automatische Regelungen kosten Geld, ohne automatische 

Regelungen entstehen aber höhere Produktionskosten

•Regelung ist nicht gleich Regelung: Eine effektive Regelung nutzt 

die spezifischen Möglichkeiten einer Produktionsmaschine und das 

„know how“ des Maschinenführers

•Neue Techniktrends bieten neue Möglichkeiten: Die Verschmelzung 

von Onlinemessungen, Regelungen, Inspektionsergebnissen, 

Produktionsdaten, Labordaten, Auftragsverwaltung (MES)
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Wichtige Regelmechanismen in der Vliesmaschine:

•Produktparameter sind bzgl. einer Zeitachse innerhalb der zulässigen 

Toleranzen -> MD-Control

•Produktparameter sind bzgl. örtlichen Verteilung innerhalb der 

zulässigen Toleranzen -> CD-Control 

•Materialeinsparungen -> SPC/ASR = SetPointControl/AutoSollwReg

•Anfahroptimierung ->Automatic grade change

•Selbsteinstellende Regler -> Adaptive Control
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Querprofilregelung

am Vliesleger

Bei einem Vliesleger läuft das Faserflor-Material zwischen Einlaufband 

und Abdeckband zu den traversierenden Ober- dann zum Legewagen. 

Das Material legt sich zick-zack-förmig auf einen im 90 Grad Winkel zur 

Maschinenachse angeordneten Auslauftisch ab. Hierbei bestimmt das 

Geschwindigkeitsverhältnis von Einlauf- zu Auslauftisch die Lagenzahl 

über das Querprofil und damit die Materialgewichtsverteilung. Die 

Gewichtsverteilung in Querrichtung wird durch das Abfahren von 

Geschwindigkeitsprofilen eingestellt, deren Verlauf über den 

Regelungsalgorithmus – ausgehend von der Messung der Istverteilung 

des Flächengewichtes - ständig angepasst wird.
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Wirtschaftliche Vorteile

SPC/ASR  Materialerparnis durch 

Absenkung des Sollwertes

Verbesserte Gutproduktionszeit durch 

Einhalten der Toleranzen

Besserer Maschinennutzungsgrad durch 

schnellere Sortenumstellung

Höhere Materialakzeptanz durch 

lückenlosen Qualitätsnachweis
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Struktur eines modernen Reglers
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Nutzung von A-Priori Kenntnissen:

Gespeichertes Stellprofil der Sorte

Letzes Stellprofil vor Sortenwechsel

Reglerverstärkung adaptiv zur Varianz

ADAPTIVE  REGELUNG
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Beispiele für Querprofilregelungen

•Flächengewichtsprofil in Querrichtung = Materialverteilung -> 

Maschinenbauliche Massnahmen

•Flächengewichtsprofil in Querrichtung = Materialverteilung -> 

Kreuzlegersteuerung

•Feuchteverteilung in Querrichtung -> Zonenweise 

Nachbefeuchtung/Trocknung

•Auftragsgewichtsverteilung -> Rakelsteuerungen
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Regelungen für die Nadelmaschine

•Exakte 

Kurvenscheibenfunktionalität

für Nadelbarrenbewegung 

•Gleichmäßige Florverteilung

durch hohe Gleichlaufgenauigkeit

•

•Erhöhte Maschinendrehzahl

durch …….
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PROTAGON Produkte und Leistungen

 Matrix Multivariable Controller 

 for thickness, basis weight, moisture, ....

 Power optimisation

 Coordinated speed change

 Grade change

 Pinhole detection

 Detection of failures

 Sample monitoring

 Basis weight (SR90, KR85, PM147, Xray)

 Moisture (optical, Microwave)

 Thickness (non-contact, cotact, shadow)

 Fillers (FE55, X-Ray)

 Gloss /Smoothness 

 Opacity

 Formation/Porosity

 Colour

 Fiber orientation
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